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Ich spreche natürlich vom christlichen 
Glauben, besonders von einem sehr 
wichtigen Teil davon, nämlich die 
Auferstehung von Jesus Christus. (Ich 
weiß, Ostern ist vorbei.)

Nach der Umfrage einer kirchlichen 
Zeitschrift1 glauben

21 %, dass Jesus Christus leibhaftig 
auferstanden ist,

32 %, dass Jesus in den Herzen der 
Gläubigen auferstanden ist,

11 %, dass Jesus tot ist; es gibt über-
haupt keine Auferstehung.

10 %, dass Jesus nie gelebt hat,
16 %, dass nur die Seele von Jesus 

auferstanden ist.
9 % wussten es nicht oder machten 

keine Angaben
Und Sie? Was glauben Sie?
Die Bibel sagt, dass Jesus nach sei-

ner Auferstehung mehr als 500 Män-
nern auf einmal erschienen ist, abge-

sehen von den Aposteln, die das aufs 
Bestimmteste bezeugten und dafür ins 
Gefängnis gingen und sich schlagen 
ließen.

Übrigens: Wenn es keine Auferste-
hung gibt, so ist der christliche Glaube 
belanglos, alle angeblichen Christen 
sind noch in ihren Sünden, sie sind 
sogar elender dran als alle anderen 
Menschen, weil sie sich täuschen lie-
ßen. Aber auch wenn der Apostel Pau-
lus dies niederschrieb, war er doch im 
Innersten von der Auferstehung von 
Jesus Christus und auch aller Men-
schen überzeugt.

Bleibt dann die lebenswichtige Fra-
ge: Wozu werden Menschen auferste-
hen? Christus sagt: „die das Gute ge-
tan haben, zur Auferstehung des Le-
bens, die aber das Böse verübt haben, 
zur Auferstehung des Gerichts.“

Ulrich Weck

Was glauben die Leute?

1 Chrismon 4/2003

Ich glaube an die Sonne, auch wenn sie nicht scheint.

Ich glaube an die Liebe,

auch wenn ich sie nicht fühle.

Ich glaube an Gott, auch wenn er schweigt.
Geschrieben an die Wand eines Konzentrationslagers


